
Frau Sekretärin: Grüß Gott, spreche
ich mit Herrn Andrae? 

Herr Andrae: Ja.

Frau Sekretärin: Ja. Gut. Sie haben
ja eine Interview-Anfrage an den
Herrn Minister gestellt.

Herr Andrae: Ja.

Frau Sekretärin: Also, dass tut mir
jetzt wirklich leid, aber ich muss
Ihnen leider absagen.

Herr Andrae: Aha. Aus welchem
Grund denn?

Frau Sekretärin: Also, das kann ich
Ihnen jetzt wirklich nicht sagen.

Herr Andrae: Warum nicht?

Frau Sekretärin: Also des ist so: Ich
habe da nur ein Fax erhalten, auf
dem steht, dass der Herr Minister
das Interview nicht führen möchte.

Herr Andrae: (…)

Frau Sekretärin: „Aber mei, des tut
mir jetzt wirklich leid. Aber der
Herr Minister hat auch anderen
Medien abgesagt. Da sind Sie nicht
alleine.

Herr Andrae: Aber er hat uns
persönlich abgesagt?

Frau Sekretärin: Also der Herr
Minister hat auf jeden Fall Ihre
Anfrage gelesen. Aber bei dem Fax
steht jetzt auch nicht dabei, warum
der Herr Minister abgesagt hat.

Herr Andrae: (…)

Frau Sekretärin: „Aber es ist zur
Zeit ja auch so viel los. Wissen Sie?
Der Herr Minister ist sehr
beschäftigt. Vielleicht probieren Sie
es einfach ein anderes mal.“ 

Herr Andrae: Ja. Und vielen lieben
Dank für die Rückmeldung.

Frau Sekretärin: Ja, gerne. Einen
schönen Tag wünsche ich Ihnen
noch.

Herr Andrae: „Danke. Ihnen auch.“

Nun aber zum wirklichen Nicht-In-
terview mit Herrn Minister, das
genau so einmal hätte stattfinden
sollen

Herr Andrae: Herr Herrmann, vielen
Dank, dass Sie sich wieder Zeit für
uns genommen haben.

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Aber es zwingt Sie ja
keiner dazu.  

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae:  Ja? Wie auch immer. 

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae:  Das wird schon
wieder.
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„(…)“

Wieder ein neuer Versuch – und wieder ein wirklich ehrliches Exklusiv-Interview mit dem Bayerischen
Innenminister Joachim Herrmann (CSU) Und wieder über die aktuelle Flüchtlingspolitik. Nicht. Und mit
einem Hauch Schmähkritik. Auch nicht. Von Christian Andrae

Wir sind tapfer geblieben. Nach Ab- und Zu- und wieder Absagen im vergangenem Jahr, haben wir erneut versucht,
ein Interview mit Joachim Herrmann zu bekommen. Hat wieder nicht geklappt. Die Absage kam per Telefon – und
jetzt sollte man sich vorstellen, wie der Münchner Kabarettist Gerhard Polt wohl eine Sekretärin eines Handwerks-
betriebes aus dem Stadtteil Schwabing imitieren würde:



Herr Herrmann: (…)

Nun zur eigentlichen Frage. Können Sie bitte folgen-
den Satz vervollständigen?

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Sackdoof, feige und verklemmt...

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: …Nein. Nein. Nicht der bayerische
Ministerpräsident. 

Herr Herrmann: (…) 

Herr Andrae: Aber sicher. Eigentlich sollte es heißen:
„ist Erdoğan der Präsident“. Damit beginnt das
inzwischen nahezu zensierte Schmähgedicht des ZDF-
Satirikers Jan Böhmermann. Weiter heißt es, Erdogan
sei „der Mann der Mädchen schlägt, und dabei
Gummimasken trägt“. Sein Kopf sei „so leer, wie seine
Eier, der Star auf jeder Gangbang-Feier“. Das
Schmähgedicht endet mit den Worten: „Bis der
Schwanz beim Pinkeln brennt, das ist Recep Erdoğan,
der türkische Präsident.“

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Nun ja. Ich wollte nur mal wissen, wie Sie
das so sehen.  

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Na weil Sie schließlich „keine Türken
inklusive Kurden“ nach Deutschland frei einreisen
lassen wollen, wie Sie bereits Kund gaben. Haben Sie
was gegen Türken - inklusive Kurden?

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Natürlich hat das nichts mit Böhmer-
manns Schmähgedicht zu tun. Ich wollte nur wissen,
ob Ihnen da vielleicht Ihr Chef über die Lippen
kommt. Aber jetzt im erst. Ist das für Sie kein guter
Deal: weniger Flüchtlinge, dafür visafrei reisende
Türken inklusive Kurden? 

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae:  Nein, nein. Herr Minister. Ich stelle die
Fragen, die ich will. Ihr Reiseregister interessiert mich
jetzt nicht. 

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Tschuldigung. Da bin ich jetzt ein wenig
aus der Haut gefahren. Sie haben mich in Ihrer Art
gerade einfach zu sehr an die AfD erinnert.  

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Also bitte. Ist das jetzt nicht ein wenig
kindisch?

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Eine noch?

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Danke. „Sackdoof, feige und
verklemmt...“

Herr Herrmann: (…)

Herr Andrae: Nein. Nein. 
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